
Urlaubsseelsorge in Siebenbürgen / Rumänien 
Informationen für Interessenten an einem Dienst in der Urlaubsseelsorge 

 
Die Evangelische Kirche A.B. in Rumänien (EKR) hat ein Konzept zur Entwicklung einer 
Urlaubsseelsorge in Siebenbürgen entwickelt, das sie derzeit in Zusammenarbeit mit der EKD 
und dem Gustav-Adolf-Werk in Sachsen (GAWiS) umsetzen möchte. Dafür werden Pfarrer und 
Pfarrerinnen gesucht, die bereit sind, einen Teil ihres Jahresurlaubs dafür bereitzustellen oder als 
Ruheständler für einige Zeit bereit sind, einen Seelsorgedienst für Urlauber zu übernehmen. 
 
Die Situation 
In den vergangenen Jahren hat der Tourismus aus dem Ausland in Siebenbürgen sehr stark 
zugenommen. Zielorte für den Kulturtourismus sind u.a. die Kirchenburgen Siebenbürgens. 
Die EKR hat ein Projekt entwickelt, welches sich bemüht, die Kirchenburgen und 
mittelalterlichen Kirchen nicht nur als historische Bauten und Denkmäler der Architektur zu 
bewahren und zu öffnen, sondern auch als spirituelle Orte. 
Außerdem gibt es eine große Anzahl von Langzeitbesuchern, die sich in den Sommermonaten in 
den Orten Siebenbürgens aufhalten, weil sie dort Hauseigentümer sind. Sie sind vorwiegend 
ehemalige Mitglieder der EKR. 
Eine weitere Besuchergruppe sind kirchliche Gruppen, die siebenbürgische Orte und Gemeinden 
besuchen und in kirchlichen Heimen wohnen. 
 
Die Urlaubsseelsorge 
- Träger: EKD 
- Einsatzform: Abschluß eines befristeten privatrechtlichen Dienstverhältnisses mit der EKD, 
pauschales Entgelt von 30,00 €/Tag, Fahrtkostenübernahme für Dienstfahrten vor Ort, Die Hälfte 
der Einsatzzeit kann auf Anfrage von der zuständigen Landeskirche des Bewerbers / der 
Bewerberin als Sonderurlaub gewährt werden. 
- Wohnsitz während des Einsatzes: Fogarasch / Fagaras, Dienstwohnung der örtlichen 
Kirchgemeinde 
- Einsatzgebiet: in verschiedenen Orten Siebenbürgens 
- Dienstfahrten: mit eigenem Fahrzeug des Seelsorgers / der Seelsorgerin 
- Sprache: Deutsch, Englisch von Vorteil 
- Projektzeitraum: 1. April – 31. Oktober, Schwerpunkt: 1. Juni – 31. August 
- Aufgabenbereiche: Betreuung der Langzeitbesucher (Gottesdienste, Seelsorge, Kasualien), 
Angebote für Kulturtouristen (Andachten in ausgewählten Kirchen), Möglichkeit der Mitwirkung 
in der geistlichen Museumspädagogik nach Absprache (Kirchenführungen, Anleitung von 
Kirchenführern vor Ort) 
- Vorbereitungstagung der EKD: 9.-13.4. im Michaeliskloster Hildesheim 
- Ansprechpartner vor Ort: Dr. Stefan Cosoroaba (Konzeption), Dr. Johannes Klein (Ev. Pfarramt 
A.B. Fogarasch) 
- geistliche Einbindung im Dekanat Kronstadt (Dechant Dr. Daniel Zikeli) 
 
Anfragen und Bewerbung: EKD Kirchenamt, Abteilung Ökumene und Auslandsarbeit, Frau 
Simone Schneider, Herrenhäuser Straße 12, 30419 Hannover, Tel. 0511-2796-133, 
simone.schneider@ekd.de 
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